
Mittwoch, 7. Januar 2004 (HU/Audimax)

16.00 Begrüßung
durch die Präsidenten der Humboldt -Universität und des Wissen-
schaftszentrums, Prof. Dr. Jürgen Mlynek und Prof. Dr. Jürgen Kocka und
den Vorstand der Irmgard Coninx Stiftung Prof. Dr. Ingo Richter.

16.30 Streitgespräch
Transnational Risks – A New Challenge for a Global Civil Society*

Susan George,
Attac; Transnational Institute Amsterdam

Amitai Etzioni,
The Communitarian Network; George Washington Universitiy,
Washington D.C.

Hermann Scheer,
Mitglied des Bundestages und Träger des Alternativen Nobelpreises

Moderation: Matthias Greffrath, Publizist

18.30 Abendvortrag

Klaus Töpfer,
Direktor des Umweltprogramms der Vereinten Nationen, Nairobi
„Transnationale Risikolagen – Die Rolle der Vereinten Nationen“

Donnerstag, 8. Januar 2004  (WZB/Großer Konferenzraum)

10.00 Begrüßung
durch Gunnar Folke Schuppert, Forschungsprofessor am WZB und
Mitglied des Beirats der Irmgard Coninx Stiftung

anschließend
Transnationale Risiken – Die Verantwortung der Wissenschaften und
der Medien. Die Irmgard Coninx Stiftung stellt ihr Projekt vor.

11.00 Communicating Risk – Democratizing Knowledge!
Ergebnisse aus den Workshops – Präsentation und Diskussion*mit
Cyril I. Obi, Shalini Randeria, Jan Aart Scholte und Roger de Weck

12.30 Lunch

14.00 Communicating Risk – Democratizing Knowledge!
Fortsetzung*mit Boris Holzer, Vinh-Kim Nguyen und Shiv Visvanathan

Irmgard Coninx Stiftung
Im Wissenschaftszentrum Berlin
für Sozialforschung (WZB)

Reichpietschufer 50
 10785 Berlin

 Telefon +49 30 25491-411
 Telefax +49 30 25491-684

E-Mail info@irmgard-coninx-stiftung.de
Web www.irmgard-coninx-stiftung.de

Kontakt  Sabine Berking, Ralf Müller, Ingo Richter

Programm

Einladung zur Tagung

Berliner Kolloquien
zur Transnationalität

* findet in englischer Sprache statt * findet in englischer Sprache statt

Transnationale Risiken –
Aufgaben für eine neue Politik

7. und 8. Januar 2004

Ich nehme an der Tagung teil

Ich nehme nicht teil

Irmgard Coninx Stiftung
Telefax +49 30 25491- 684

Der Begriff Globalisierung verspricht viel und hält wenig. In den
achtzigerJahren schien die Bedrohung der Menschheit durch Atomwaffen
und Umweltzerstörung zu einem Bewußtsein globaler Verantwortung
zu führen. Nach der Jahrtausendwende erweist sich dies als Utopie.
Globalisierung bezeichnet heute den schrankenlosen Verkehr von Kapital,
Wissen, Dienstleistungen und Gütern sowie die Privatisierung natürlicher
Ressourcen und den Verlust nationaler Steuerungsmöglichkeiten.
Gleichzeitig führen Technologieunfälle, Umweltkatastrophen und Epi-
demien sowie Zusammenbrüche multinationaler Unternehmen und ganzer
Volkswirtschaften zu Gefährdungen, die an Grenzen nicht halt machen.
Wer trägt angesichts solcher transnationaler Risikolagen die Verant-
wortung? Die Verursacher oder die Nutznießer, die Regierungen oder
die internationalen Institutionen?
Wir alle sind zum Handeln aufgefordert; wie aber lassen sich kritisches
Bewußtsein und politisches Handeln jenseits nationaler Institutionen
legitimieren?
Oder zugespitzt: Ist die Herausforderung durch transnationale Risiken
eine Chance für die Entstehung einer transnationalen Zivilgesellschaft?

Transnationale Risiken – Die Verantwortung der Wissenschaften
und der Medien

ist die Auftaktveranstaltung der Berliner Kolloquien zur Transnationalität.
Im Rahmen mehrerer Workshops, an denen 65 junge Wissenschaftler
und Journalisten aus mehr als 30 Ländern teilnehmen, und auf einer
anschließenden öffentlichen internationalen Tagung sollen Alternativen
zu einem eindimensionalen Begriff der Globalisierung entwickelt werden.
Die Berliner Kolloquien zur Transnationalität verstehen sich als Plattform
für den interdisziplinären und internationalen Austausch zwischen Wissen-
schaften, Medien und Politik.

Anmeldung

Hiermit melde ich mich zur Tagung
Transnationale Risiken – Aufgaben für eine neue Politik
am 7. und 8. Januar 2004 an.

Die Workshops (nicht öffentlich) leiten:

Boris Holzer,
Wissenschaftlicher Assistent am Fachbereich Soziologie,
Ludwig-Maximilians-Universität, München: Financial Risk and Global Markets

Vinh-Kim Nguyen,
Arzt und Professor für Medizinische Anthropologie,
McGill University, Montreal: Public Health – From Risk Society to the
Government of Life

Cyril I. Obi,
Senior Research Fellow,
Nigerian Institute of International Affairs, Lagos: Civil Society and
Transnational Environmental Activism since Rio

Shalini Randeria,
Professorin am Institut für Sozialanthropologie der Universität Zürich:
Civil Society and International NGOs

Jan Aart Scholte,
Professor für Politik und Internationale Beziehungen,
University of Warwick: Civil Society and International NGOs

Shiv Visvanathan,
Senior Research Fellow, Centre for the Study of Developing Societies
(CSDS), Delhi: Risk Communication in the Public Sphere

Roger de Weck,
Publizist und ehemaliger Chefredakteur „Die Zeit“, Berlin:
Transational Risks – Focus on and Focus of the Media

Die Workshops finden vom 3. bis 9. Januar 2004 statt.

Name

Institution

Straße/Nr.

PLZ/Ort

Unterschrift

Eine Tagung der Irmgard Coninx Stiftung,
des Wissenschaftszentrums Berlin für Sozialforschung (WZB)
und der Humboldt-Universität zu Berlin.

VeranstaltungsorteDie Workshops finden vom 3. bis 9. Januar 2004 statt.

Tagungsgebühren werden nicht erhoben.www.irmgard-coninx-stiftung.de

8. Januar 2004  (Nachmittag)

16.00 Streitgespräch
Risk Society versus Culture of Precaution*

Bärbel Höhn,
Ministerin für Umwelt und Naturschutz, Landwirtschaft und
Verbraucherschutz des Landes Nordrhein-Westfalen

Sheila Jasanoff,
Juristin und Wissenschaftstheoretikerin, Harvard Universitiy, Cambridge

François Ewald,
Philosoph und Versicherungstheoretiker, Paris

Charles Perrow,
Soziologe und Risikoberater, Yale University, New Haven

Moderation: Wolfgang van den Daele, Mitglied des
Nationalen Ethikrats, Soziologe am WZB

8. Januar
Großer Konferenzraum A 300
Wissenschaftszentrum Berlin
für Sozialforschung
Reichpietschufer 50
10785 Berlin

7.  Januar
Audimax
Humboldt-Universität zu Berlin
Unter den Linden 6
 10099 Berlin



www.irmgard-coninx-stiftung.de
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Communicating Risk – Democratizing Knowledge!

Klaus Töpfer

Susan George

Amitai Etzioni

Hermann Scheer

Matthias Greffrath

Transnational Risks –  A New Challenge for a Global Civil Society

Irmgard Coninx Stiftung
Im Wissenschaftszentrum Berlin
für Sozialforschung (WZB)

Reichpietschufer 50
 10785 Berlin

 Telefon +49 30 25491-411
 Telefax +49 30 25491-684

E-Mail info@irmgard-coninx-stiftung.de
Web www.irmgard-coninx-stiftung.de

Kontakt  Sabine Berking, Ralf Müller, Ingo Richter

Einladung zur Tagung www.irmgard-coninx-stiftung.de

Boris Holzer, München

Vinh-Kim Nguyen, Montreal

Cyril I. Obi, Lagos

Shalini Randeria, Zürich

Jan Aart Scholte, Warwick

Shiv Visvanathan, Delhi

Roger de Weck, Berlin

7. Januar  2004

8. Januar  2004

Transnationale Risikolagen – Die Rolle der Vereinten Nationen

Bärbel Höhn

Sheila Jasanoff

François Ewald

Charles Perrow

Wolfgang van den Daele

Risk Society versus Culture of Precaution

07.01.04
18.30 Uhr, HU

07.01.04
16.30 Uhr, HU

08.01.04
16 Uhr, WZB

08.01.04,
11 Uhr und 14 Uhr, WZB

8. Januar
Großer Konferenzraum A 300
Wissenschaftszentrum Berlin
für Sozialforschung
Reichpietschufer 50
10785 Berlin

7.  Januar
Audimax
Humboldt-Universität zu Berlin
Unter den Linden 6
 10099 Berlin

Transnationale Risiken –
Aufgaben für eine neue Politik

7. und 8. Januar  2004


